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Der Liberalismus und d
Die beiden Steuergeſetze welche dieſer Seſſion des Reichs

tags ihr eigentliches Gepräge gaben ſind nunmehr unter Dach
und Fach gebracht Der Reichstag drängt nachhauſe und
die Minderheit hat ſo wenig Neigung mehr fruchtloſe Reden
zu halten wie die Mehrheit geneigt iſt fruchtloſe Reden ge
duldig anzuhören

Wie bei dem Branntwein ſo hat auch bei dem Zucker
ſteuergeſetz die agrariſche Begehrlichkeit ihr Schäfchen ins
Trockene gebracht Jmmer mehr ſtellt ſich dieſe Seite der
Sache als der eigentliche Schwerpunkt heraus Der Gewinn
den der Steuerfiskus aus den neuen Steuern zieht wird viel
weniger angefochten namentlich ſo weit es nicht auf die parla
mentariſchen Redner der Oppoſition ankommt Branntwein
und Zucker ſind nach allgemeiner Ueberzeugung ſehr ſteuerfähige
und ſehr ſteuerwürdige Gegenſtände und da das Reich viel
Geld braucht insbeſondere auch infolge parlamentariſcher Be
ſchlüſſe viel Geld braucht ſo läßt ſich die Logik nicht ver
kennen welche in der Forderung liegt daß das Geld beſchafft
werden müſſe Darüber hinaus ſpielt dann freilich die Frage
des Wie und des Wieviel eine höchſt bedeutſame Rolle und
es iſt gewiß ebenſo die Pflicht wie das Recht einer freiſinnigen
Partei den Daumen ſo lange als möglich auf den Geldbeutel
der Steuerzahler zu drücken ihn nicht eher zu lüften als bis
die unabweisbare Nothwendigkeit der neuen Einnahmen in
dem von der Regierung geforderten Umfange nachgewieſen iſt
Dieſe verſchiedenen Geſichtspunkte richtig gegen einander ab
zuwägen iſt eine ſehr ſchwierige Sache und ob die freiſinnige
Partei in ihrem ſchroffen Widerſtande gegen die beiden Steuer
geſetze immer und überall das Richtige getroffen hat wird erſt
die Zukunft entſcheiden können Etwas Wahres iſt vielleicht
aber daran wenn ein freiſinniges Blatt neulich darauf hinwies
daß die freiſinnige Bevölkerung im Lande die Branntwein
und Zuckerſteuer ſoweit der Staatsſäckel dabei betheiligt ſei
nicht ganz ſo ſcharf verwerfe wie ihre parlamentariſchen Ver
treter das gethan haben und thun

Ganz anders aber ſteht es mit der agrariſchen Seite dieſer
Geſetze Daß ein kleiner Theil der Bevölkerung welcher im
allgemeinen aus ihren wohlhabendſten Elementen beſteht einen
ſo reichlichen Antheil namentlich an dem naturgemäß über
wiegend aus den Taſchen der ärmeren und ärmſten Klaſſen
fließenden Ertrage der Branntweinſteuer haben ſoll will der

r Maſſe der Wähler ganz und gar nicht in den Kopf
ie ſieht darin eine ſchwere Ungerechtigkeit und es iſt gar

keine Ausſicht vorhanden daß ſie jemals etwas Anderes darin
ſehen wird Jn dieſer Beziehung hat die nationalliberale
Partei durch ihre Zuſtimmung zu den Steuergeſetzen eine
ſchwere Verantwortung auf ſich geladen deren Druck ſie auch
jetzt ſchon zu fühlen ſcheint und je länger je mehr fühlen wird
Entweder hat ſie die Befriedigung der agrariſchen Begehrlich
keit nicht hindern wollen und dann iſt ſie den einfachſten
liberalen Grundſätzen untreu geworden oder ſie hat dieſelbe
nicht hindern können und dann ſpielt nicht ſie ſondern die
konſervative Partei die tonangebende Rolle in der neuen
Mittelpartei Ein Drittes giebt es nicht

Bei ſolcher Lage der Dinge wird der alte Hader zwiſchen der
nationalliberalen und freiſinnigen Fraktion wieder von neuem
auflodern Wie erbaulich es dabei zugehen dürfte hat die
parlamentariſche Auseinanderſetzung zwiſchen Bennigſen und
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daß dieſer Abgeordnete hierdurch ſeine ſonſtigen Verdienſte um

g v Bennigſen aus verſchiedenen aber gleich triftigen
ründen doch gar keinen Anlaß zu einer hochfahrenden Sprache

gegen die freiſinnige Partei Er hätte ſich erinnern ſollen
daß überall mit Waſſer gekocht wird und ſo ganz fern lag
ihm ſelbſt nicht der Bibelrath vom Balken im eigenen und
vom Splitter im fremden Auge

Uns will es nach wie vor ſcheinen daß die Liberalen im Lande
wohl daran thäten ihre eigenen Angelegenheiten etwas mehr
in die eigenen Hände zu nehmen ſtatt ſich auf die überlegene
Weisheit der Führer zu verlaſſen Der parlamentariſche

e zwiſchen Bennigſen und Richter enthält in dieſer
Beziehung eine recht eindringliche Mahnung

Politiſche Ueberſicht

Jm engliſchen Parlament iſt es bei der Schlußabſtimmung
über die iriſche Strafrechtsbill zu einer eigenartigen
Demonſtration gekommen Aus London meldet man
uns von geſtern Freitag abend hierüber Jnfolge des
Smith ſchen Antrages wonach alle bis zum 17 abends 10 Uhr
noch nicht erledigten Amendements zu den Artikeln der iriſchen
Strafrechtsbill ohne weitere Debatte zur Abſtimmung zu
bringen ſeien verließen abends 10 Uhr die Parnelliten den
Saal Hierauf wurde der Artikel 6 mit 332 gegen 163
Stimmen angenommen Nach dieſer Abſtimmung kehrten auch
die Anhänger Gladſtone s nicht in den Sitzungsſaal zurück
worauf ſämmtliche Artikel ohne Abſtimmung an
genommen wurden Am Mittwoch wurden die Pächter
ausweiſungen auf den Callaghan ſchen Gütern in Bodhke
beendigt Die Beamten ſtießen dabei auf keinen Widerſtand
Die Ausweiſungen in Bodhke haben dem Staate die Kleinig
keit von 5000 vſtrl 100,000 gekoſtet

Wie unbequem den Engländern und Franzoſen der rege Wett
bewerb der Deutſchen auf dem chineſiſchen Markt iſt das
beweiſen die fortgeſetzten Gerüchte welche in Shanghai von
den Betheiligten über die böſen Abſichten der deutſchen Regie
rung und über die ſchlechten Eigenſchaften der deutſchen Waaren
verbreitet werden Mit beſonderem Nachdruck werden dabei
neuerdings die Chineſen dadurch bange gemacht daß die Deut
ſchen in ihrer Koloniſationswuth beabſichtigten auch in China
und in den oſtaſiatiſchen Gewäſſern Land zu erwerben So
enthielten die in Shanghai dieſer Tage eingetroffenen eng
liſchen Zeitungen ein Reuterſches Telegramm vom 3 März
aus Shanghai wonach China jetzt die Jnſel Tſchuſchan bei
Ningpo an Deutſchland abgetreten habe Mit welch lächer
lichem Ungeſchick dieſe Ente gezüchtet worden iſt folgert die
K aus der Thatſache daß ein vor 40 Jahren ab

geſchloſſener Vertrag zwiſchen England und China noch zu
Kraft beſteht wonach u a China ſich verpflichtet gerade dieſe
Jnſel niemals an eine andere Macht abzutreten während um
gekehrt England ſich verpflichtet hat die Jnſel gegen jeden
Angreifer mit bewaffneter Hand zu vertheidigen Da die
deutſche Regierung zweifelsohne von dieſem Vertrag vom
4 April 1846 Kenntniß habe ſo bedarf es meint das rheiniſche
Blatt für die Einſichtigen keines weiteren Hinweiſes darauf
zu welchem Zwecke ſolche falſche Nachrichten erfunden und ver
breitet werden

Richter gezeigt Daß die freiſinnige Partei allen Anlaß hat
nach den Erfahrungen der letzten Wahlen Einkehr bei ſich zu
halten iſt ſehr richtig wir ſelbſt und mit uns manches
andere liberale Blatt haben es fort und fort gefordert
und wenn wie es wohl richtig ſein mag der Einfluß Richters
dem entgegenwirkt ſo ſcheuen wir uns auch jetzt nicht zu ſagen

Der ſchweizeriſche Nationalrath erhöhte mit anſehnlicher
Mehrheit den Zoll auf Weinbeeren von 12 auf 25 und auf
Mehl von 1,25 auf 2,50 Fres

Nach Mittheilungen aus Jtalien ſcheint eine Erhöhung
der italieniſchen Eingangszölle und inneren Steuern

Der König von Holland hat die anläßlich der Ruhe
ſtörungen in Amſterdam im Juli v J Verurtheilten be
gnadigt

Die Reſultate der Wahlen zum ungarifchen Par
lamente ſind bis jetzt folgende 90 Liberale darunter
Miniſterpräſident Tisza die Miniſter Treford Fejervary
Barroß und Fabinyi die Staatsſekretäre Weckerle Berze
wiczy Telesky Gromon und der Präſident des Abgeordneten
hauſes Pechy ferner 10 Angehörige der gemäßigten Oppo
ſition 12 Unabhängige und 4 die keiner Partei angehören

Die am Freitag beendigten Wahlen zum kroatiſchen
Landtage ergaben 86 Anhänger der Regierungspartei und
19 Oppoſitionelle einige Wahlen ſtehen noch aus Jn
Agram wurden durchgehends regierungsfreundliche Kandidaten
gewählt

Das Miniſterium Rouvier iſt in die Günſtlingswirthſchaft
des letzten franzöſiſchen Kabinets mit ſcharfem Beſen ge
fahren Der Konſeils Präſident hat bereits die Erlaſſe mit
getheilt welche die von Herrn Granet in extremis vor
genommenen Ernennungen aufheben Unter 37 beanſtandeten
Ernennungen wurden nur 3 zugelaſſen weil die betreffenden
Funktionen nicht zu den adminiſtrativen Cadres gehören

Nach brieflichen Meldungen die der Pol Korr aus
Rom zukommen konſtatiren die daſelbſt einlaufenden Be
richte aus Maſſauah daß daſelbſt ſeit einigen Tagen
große Feuer in der Gegend der abeſſyniſchen Berge ſichtbar
ſind Es iſt noch unbekannt ob es ſich dabei um eine ledig
lich agrikole Unternehmung oder wie eine vielfach e
Annahme lautet um militäriſche Maßnahmen Ras Alula s
handele um durch Verbrennung der Weideplätze den Jtalienernbei einem Vormarſche vinderniſſe zu bereiten und um die dort

angeſiedelten Hirtenſtämme zu zwingen ins Jnnere zu über
ſiedeln und ſich dadurch ihrer Verläßlichkeit zu verſichern

Der Neuen Zeit zufolge beendete die Pahlen ſche Kom
miſſion zur Reviſion der ruſſiſchen Judengefetze ihre Enquete
und arbeitet jetzt ein Referat aus welches dem Miniſter des
Innern vorgelegt werden ſoll Da dem Aufenthalte der Juden
in Baku allerdings geſetzlich begründete Schwierigkeiten bereitet
worden ſind ſuchte das dortige Börſencomite bei der Re
gierung nach die gegenwärtig in Baku wohnenden Juden dort
zu belaſſen

Privatnachrichten aus Sofia zufolge nimmt die Krankheit
Stambuloffs einen ernſteren Verlauf Karaweloff iſt gegen
Kaution aus der Haft entlaſſen worden Wie es heißt wird
die bulgariſche Regentſchaft der Sobranje vorſchlagen die
Verfaſſung dahin abzuändern daß im Falle einer Thron
erledigung oder falls ſich die Signatarmächte nicht bezüglich
der auf die Fürſtenwahl bezüglichen Beſtimmungen des Berliner
Vertrages einigen die Sobranje einen alljährlich neu zu
wählenden Regenten ernennen ſolle Die Wahl eines Fürſten
ſolle dem Wunſche der Pforte gemäß nicht ſtattfinden Den
Deputirten wird Bericht über die gegenwärtige Lage erſtattet
ſowie die in der Kandidatenfrage geführte Korreſpondenz vor
gelegt werden Offiziere der ruſtſchuker Garniſon haben
übrigens an die Regierung eine Adreſſe gerichtet in welcher
ſehr entſchieden die Einberufung der großen Sobranje zur
Wahl eines Fürſten oder zur Proklamirung der Republik ver
langt wird Zugleich beanſpruchen die Offiziere das aktive
und paſſive Wahlrecht

Ein londoner Telegramm berichtete uns geſtern über einen
nicht ganz belangloſen Zwiſchenfall der ſich in der viel
genannten afghaniſchen Handelsſtadt und Feſtung Herat
zugetragen hat Es handelt ſich um eine unter der herater
Garniſon ausgebrochene Meuterei die zwar von den treu

auf Spiritus Bier Zucker und Glykoſe bevorzuſtehen gebliebenen Truppen bewältigt wurde aber nicht ohne Blut

Der alte Wieland und der junge vithter

Es iſt ein Moment in der Entwicklungsgeſchichte des
Menſchen daß in der erſten Jugendzeit das Saitenſpiel der
Bruſt von ſo vielen eben erwachten Trieben wunderbar zuden ſeltſamſten die ganze Tonleiter der Gefühle ſtürmiſch

durchlaufenden Accorden gerührt wird denen zur Poeſie
nichts fehlt als das faſſende Wort Jeder Jüngling iſt um
die Zeit wo er Helenen in jedem Weib erblickt ein halber
Naturdichter und der normale Zuſtand beſteht darin daß er
dies nicht weiß Aber im Glashaus der Kultur wachſen ja
alle natürlichen Triebe zu ſo ſeltſamen oft monſtröſen
Formen aus daß man das urſprüngliche Gewächs kaum
wieder erkennt und ſo iſt es auch mit jenem ſchönen poeti
ſchen Jugenddrang Auf der einen Seite der naive Junge
der pfeifend und ſingend und ſeufzend ſeiner ſonderbar be
klommenen Bruſt Luft macht und ſich nur des Widerhalls
ſeiner halbartikulirten Laute freut den ihm in Feld und Wald
das Echo neckiſch zurückwirft auf der andern Seite der ge
bildete Jüngling der viel geleſen und etwas gelernt der
wenn nun bei hen Gefühl und Einbildungskraft aus den
Puppen brechen ſeine disziplinirten Empfindungen in landes
übliche Versmaße hineinzählt der dichtend und ſchreibend an
den vervielfältigenden Preßbengel denkt und das Labſal der
Anerkennung vorauskoſtet

Ein Dichter ſein es iſt ſo ſchönk und der junge Mann
weiß daß es ſchön iſt und warum er weiß aber auch daß
der wahre Dichter nicht wird wie einer der ſeines Glückes
Schmied iſt daß er geboren wird wie echte Prinzen und
Grafen Drum in einer Weiheſtunde wenn der
ſeiner Reime in recht vollem Bogen ſtürzt überkommt ihn der
wonnige Verdacht er ſei einer jener Geiſtesfürſten von denen
eſchrieben 38 daß ſie mit den Königen auf der Menſchheit58 n gen ollen Er wird meiſt viel zu ſpät gewahr daß

er ſeine Begabung allein einem leicht erworbenen Gemeingut

der gebildeten Sprache verdankt Die Gefühle des jugend
lichen Naturſohns ſind deſto ſüßer und inniger je weniger er
einen Ausdruck dafür findet und einen ſolchen ſucht aber dem
jungen Poeten ſind die ganz fertigen Formen zur Hand und
ſo gelingt ihm unſchwer ein Geſchäft das in den allerwenigſten
Fällen die geringe Mühe verlohnt denn was er in die Sprach
model gießt iſt meiſt nicht die reine gemein menſchliche
Jugendpoeſie ſondern auch ſchon gebildeter Stoff der ihm die
Erinnerung aus allen Strichen des gebildeten Bewußtſeins
zuträgt

Die Kultur ſcheint es mit ſich zu bringen daß immer ein
bedeutender Theil der Jugend welche in der Bildung der Zeit
erzogen wird die Blüthe der Phantaſie welche in jedem
phyſiologiſch aufgeht für eine der Wunderblumen hält deren
Duft ganze Geſchlechter begeiſtert und berauſcht Dieſe levisinsania i es beſonders was ſeit Erfindung der Buchdrucker

kunſt die ſchöne Literatur in dem Maße geſchwellt hat in dem
die Sprache ein fertigeres vielſeitigeres leichter zu hand
habendes Werkzeug geworden iſt Das Uebel wenn es eines
iſt erhielt aber durch die Preſſe nur ganz andere Proportionen
und Wirkungen an ſich iſt es ſo alt wie alle Kultur ſchon
die griechiſchen und römiſchen Poeten überſchütten die Poetaſter
mit Spott und weiſen Lehren was beides damals ſo viel ge
holfen hat als heute Es war auch von jeher Sitte daß
einer der den Gott im Buſen ſpürte ein poetiſches Orakel
wegen ſeiner Miſſion befragte Heutzutage hat freilich manches
uſammengewirkt um den poetiſchen Autoritätsglauben zu erſchüttern um den jungen Talenten die Skrupel zu benehmen

und das Selbſtvertrauen zu ſteigern Die poetiſchen Akten
werden nicht mehr ſo et an Spruchkollegien verſendet
Jndeß kommt es noch ſo oft vor daß der folgende Brief

Wiel and s für ein Cirkular gelten kann von dem auch die
jenigen gefälligſt Einſicht nehmen mögen welche nicht gemeint
ſind ihren poetiſchen Schädel von einem renommirten Phreno
logen betaſten zu laſſen

Hochwohlgeborner Herr

Jch weiß nicht wer von uns beiden mehr zu tadeln iſt
Sie daß Sie einem 75jährigen Greiſe deſſen Perſönlichkeit
Lage und Verhältniſſe Jhnen wie natürlich ganz unbekannt
ſind ohne eine andere Entſchuldigung als Jhre allzugroße
Meinung von ſeiner Gefälligkeit das Richteramt über einige
Jhrer poetiſchen Verſuche und über Jhren Beruf zum Dichter

an welchem Sie ſelbſt zu zweifeln ſcheinen beinahe mit Ge
walt aufdringen wollen und da Sie die Nichtbeantwortung
Jhres erſten Briefes billig für eine mehr als hinlängliche
Antwort auf Jhre Fragen anſehen konnten einen zweiten Brief
den langen Weg von Eiſenſtadt nach Weimar machen laſſen
um ihn zu einer Antwort die er Jhnen lieber erſparen mögen
zu nöthigen oder ich daß ich Jhren erſten Brief lieber
unbeantwortet ließ als daß ich alle das Verbindliche und
Schmeichelhafte was Sie mir darin ſagen mit einer Antwort
deren Sie ſich vermuthlich nicht verſahen erwidern wollte
und daß ich mich gleichwohl durch Jhren zweiten Brief be
wegen laſſe Jhrer zwar gutmülhigen aber mir nothwendig
läſtigen Zudringlichkeit nachzugeben

Es ſind ſchon viele Jahre ſeit ich weder ſelbſt Verſe mache
noch leſe was heutzutage von andern in dieſer Gattung ge
macht wird Jch bin alſo umſoweniger geſchickt über den
Beruf neuangehender Dichter zu urtheilen da ich auf der einen
Seite kein echtes aber noch unentwickeltes Talent abſchrecken
möchte auf der andern aber mit Horaz überzeugt bin

mediocribus esse poetis
Non Di von homines non concessere columnase

Was ſoll i nen nun ſagen Sie haben wieeine gelehrte e ung ueſſen Sie lichen die ihn
Sie haben wie Regen jungen Leute heutzutage S
Luſt ſich ſelbſt mit dieſer ſchönen Kunſt abzugeben Sie glauben

Königl Freiſtadt in NiederUngarn



Im Zuſammenhang mit den übrigen Meldungener en Zeit nen t ine äuge ein ziemlich
ärnſthaftes Gepräge und ſcheinen darzüthun daß die Stellin
des Emirs Abdurrahman noch keineswegs ſo unangefochten iſt
um mit en eine baldige Rückkehr normgler Verhält
niſſe in Afghaniſtan erhoffen zu laſſen Einer Nachricht
des Reuterſchen Bureaus aus Lahore zufolge meldet die
dortige Civil und Militärzeitung gerüchtweiſe daß die
Eiſenbahn bis Kandahar vollendet und die Peſhawur
linie bis Jumrood weitergeführt werden ſolle

FTeutſches Reich

i Ueber das Befinden Sr Maj desgage e Wir tet daß derſelbe in der vergangenen Nacht
iemlich gut geſchlafen habe Der Schnupfen iſt gewichen jedoch

deſieht ein größeres Ruhebedürfniß noch immer fort Jm Laufe
des geſtrigen Nachmittags nahm der Kaiſer in ſeinem Arbeits
immer den Vortrag des Wirkl Geh Rathes v Wilmowskin hatte wie ſchon berichtet eine Unterredung mit dem

Fürſten Bismarck und nahm dann init der Großberzogin von
Voden gemeinſam das Mittagmahl ein Wie ferner gemeldet
wird war das Befinden des Kaiſers auch im Laufe des
heutigen Tages recht zufriedenſtellend Der Kaiſer hat
auch heute nachmittag auf einige Stunden das Bett verlaſſen und
den Grafen Herbert Bismarck empfangen Se Maj be
äbſichtigte ſpäter auch noch von dem Vorſteher des Militär
Kabinets Vorträge entgegenzunehmen Die Kronprinzeſſin
kam wie telegraphiſch aus London gemeldet wird mit den
PrinzeſſinnenTöchtern geſtern auf einige Stunden nach London
um Veſnche abzuſtatten Der Kronprinz blieb in Norwood zurück
ſein Befinden hat durch die Reiſe nicht gelitten die ſchöne
Witterung und der Luftwechſel wirken wohlthätig auf ihn
H Mackenzie beſuchte ihn geſtern und fand auch diesmal ſeine
Diagnoſe des Halsübels beſtätigt Die Prinzeſſin Wilhelm
hat heute früh mit ihrem älteſten Sohne in Begleitung des
Kammerherrn v Mirbach und der Gräfin Brockdorf die Reiſe
nach London angetreten Die Großherzogin von Baden
beſuchte geſtern die Volksküche in Moabit und empfing nach der
Rückkehr von dort mehrere Beſuche Am Abend wohnte dieſelbe
der Vorſtellung im Opernhauſe bei Heute mittag ſtattete der
Prinz Friedrich von Hohenzollern der Großherzogin einen
Beſuch ab

Berlin 17 Juni Das Branntweinſteuergeſetz
iſt endgiltig mit 233 gegen 80 Stimmen an
genommen Gegen das Geſetz ſtimmten die Freiſinnigen
etwa 30 Mitglieder des Centrums die Welfen Sozial
demokraten und der nationalliberale Abg Büſing Jn der
kurzen Generaldiskuſſion an welcher die Abgg Windthorſt
Richter v Kardorff und v Helldorff theilnahmen erklärte
Windthorſt er werde trotz aller Bedenken ſchließlich für das
Geſetz ſtimmen Die Beſchlüſſe 2 Leſung würden abgeſehen
von redaktionellen Verbeſſerungen nur in einem Punkte ab
geändert in S 43 Nachſteuer wurde die in 2 Leſung auf
Antrag Witte angenommene Beſtimmung daß für den vor
dem 7 Juni auf Lieferung bis Ende Dezember verkauften
Branntwein der Käufer die Nachſteuer zu tragen habe als
nicht in das Geſetz gehörig wieder geſtrichen Nach Erx
ledigung des Branntweinſteuergeſetzes nahm der Reichstag auch
das Kunſtbuttergeſetz nach den Beſchlüſſen der 2 Leſung
alſo mit dem Verbot der Miſchbutter an obgleich
Staatsminiſter v Boetticher die Erklärung abgegeben hatte
daß die Regierungen auf dem von ihm in der 2 Leſung be
zeichneten Standpunkte ſtänden d h die Vorlage in dieſer
Geſtalt für unannehmbar betrachteten Jn 3 Leſung wurden
dann auch die Arbeiterſchutzanträge angenommen Auf
der Tagesordnung der morgen früh ſtattfindenden letzten
Sitzung ſteht die 3 Leſung der Zuckerſteuer Wahlprüfungen
Belagerungszuſtand in Spremberg u ſ w Nach Erledigung
der Tagesordnung erfolgt der Schluß der Seſſion durch
Staatsminiſter v Voetticher

Der Reichstag wird heute Sonnabend geſchloſſen
Geſtern vorm hat ſich der Seniorenkonvent im Einverſtändniß
mit den Parteien des Hauſes wie mit der Regierung dahin
ſchlüſſig gemacht daß die Vorlagen betr den Ausſchluß der
Oeffentlichkeit bei Gerichtsverhandlungen betr die Gerichts
koſten und die Rechtsanwaltsgebähren betr den Befähigungs
nachweis der Handwerker Geſetzentwurf aus der Zuitigtive
des Hauſes und betr die Einführung der Gewerbeordnung in
Elfaß Lothringen unerledigt bleiben Alle anderen Gegenſtände
abgeſehen von einzelnen kleineren Anträgen aus dem Hauſe

Wahlprüfungen und Kommiſſionsberichten über Petitionen
werden oder ſind bereits erledigt Der Reichstag hat noch
ziemlich viel abzuwickeln was jedoch verhältnißmäßig raſch
von ſtatten gehen dürfte da der Drang aller Mitglieder in
die Heimath zu gelangen nach 71 monatlicher faſt un
unterbrochener politiſcher Thätigkeit ein begreiflicherweiſe ſehr
ſtarker iſt

Jn einem Leitartikel macht die Nordd Allg Ztg noch
beſonders darauf aufmerkſam wie Staatsſekretär v Boetticher

Anlagen dazu in ſich zu fühlen haben ſich vermuthlich bereits
darin geübt und machen ſo viel ich davon verſtehe wirklich
ganz artige Verſe Ein ſolches Talent iſt weder zu verachten
noch ganz zu vernachläſſigen es kann oft ein Mittel ſein ſich
den Großen angenehm zu machen und iſt wenigſtens eines
im Kreiſe unſerer Freunde bei mancherlei Gelegenheiten das
geſellige Vergnügen zu vermehren Aber dies iſt nicht genug
die Dichterei zum Geſchäft Jhres Lebens zu machen und wenn ich
Jhr Vater Oheim oder älterer Bruder wäre würde ich Jhnen
ernſtlich abrathen ſich durch den Reiz der Muſen dazu ver
führen zu laſſen In beſondere Gründe hierüber einzugehen
habe ich weder Zeit noch Luſt Genu ein ſicheres Zeichendaß Sie nicht zum Dichter von Profeſlon geboren u iſt

daß Sie mich fragen ob Sie es ſeien oder uicht Kein von
den Muſen wirklich beſeſſener Jüngling hat jemals eine ſolche
drgge gethan

hmen Sie die Aufrichtigkeit womit ich Ihnen ſo ohne
alle Komplimente ſage was ich denke ſo gut auf als ſie ge
meint iſt Mehr als hundert junge Männer haben mir im
Laufe meines Lebens ohne daß ich weiß wie ich zu dieſer
Ehre gekommen bin die nämlichen Fragen vorgelegt wie Sie
und 95 von 100 haben die nämliche Antwort von mir er
halten und unter dieſen waren nicht wenige die es mir in der
Folge herzlich dankten

Noch einmal ſpielen Sie mit Jhrer Muſe zu Ihrem
eigenen und Jhrer Freunde Vergnügen in Nebenſtünden ſo
viel Sie wollen aber machen Sie Ihr Hanuptwerk immer
aus einer ſolchen Anwendung Ihrer GEeiſteskräfte eig
Sie Jhrem Fürſten Jhrem Vaterlande und ſich ſelbſt nützlire r ſich ſelbſt nützli

Weimar 31ſten Julins 1808

a Wie la nd

in dex Abendſitzung des Reichstags am Mittwoch eine von jhnet nan in Beſtimmterer Form
beſtätigt habe daß nämlich die immächſten Winter be
porſtehende Reichstagsſeſſion beſtimmt ſein dürfte die ſozial

olitiſch ſo wichtige Und von vielen ihrer Schwierigkeit wegen
ür unlssbar gehaltene Frage ver Alters und Invaliden
berſforgung zu behandeln en

Die Sitzung des Landes Eiſenbahnraths wurde am
Freitag im Sinn des Potsdamer Bahnhofs von dem
Vorſitzenden Hrn Miniſterigldirektor Brefeld eröffnet Als
Vertreter des Hrn Miniſters der öffentlichen Arbeiten waren
anweſend die Herren Geh Oberregierungsräthe Dre v d Leyen
und Fleck der Geh Regierungsrath Hr Hoeter und der
Regierungsrath Hr Ulrich Wir theilen an anderer Stelle
die gefaßten Beſchlüſſe mit

Die Nät Ztg plaidirt für eine Reform des Zü
ſtellungsweſens in der Richtung daß in Civilprozeßſachen
die Zuſtellung ſtatt durch den Gerichtsvollzieher durch ein
geſchriebenen Brief erfolge Eine Abänderung der eivil
prozeſſnalen Vorſchriften in dieſer Richtung würde unter Um
ſtänden auch die Poſtverwaltungen veranlaſſen dürfen für
Zuſtellungen mittels eingeſchriebener Briefe einen niedrigeren
Satz feſtzuſetzen als den gewöhnlich für Sendungen dieſer Art
vorgeſchriebenen

Wir haben in geſtriger Schlußbeilage das uns von einem
unſerer berliner Mitarbeiter telegraphiſch übermittelte Gutachten
des Geh Nath Prof D Virchow über den Befnund der einer
Anſchwellung im Halſe des Krouprinzen entnvmmenen
Fragmente mitgetheilt Die Berl Klin Wochenſchrift bemerkt zu
dem Gutachten Die von Sr K K Hoheit angeordnete
Publikation wird nicht verfehlen zunächſt in ärztlichen und dann
in Laienkreiſen jeder übertriebenen Beſorgniß die Spitze zu
brechen Mögen die Hoffnungen ungezählter Tauſende die ſich
an den Ausſpruch des erſten Mannes ſeines Faches knüpfen in
ganzem Umfange in Erfüllung gehen und unſerem Kaiſerlichen
Prinzen recht bald die vollkommene Geneſung werden

Die Stadtverordneten Verſannnlung zu Stettin bewilligte
bereits 25,000 M für die Feſtlichkeiten welche zu Ehren
der Anweſenheit des Kaiſers bei den Kaiſermanövern im
Herbſte ſtattfinden ſollen

Der in Würzburg verhaftete Student aus Breslau
heißt Markuſe und gehört einem angeblich in Breslau exiſtiren
den Anarchiſtenbund an nach Entdeckung des letzteren floh er

nach Würzburg der Staatsanwalt telegraphirte an das würz
burger Bezirksamt die Verhaftung fand tags darauf ſtatt Der
2 jährige Markuſe ſtand vor dem Staatsexamen

Der deutſche Botſchafter in Rom Graf Solms wird am
Montag behufs Ueberreichung ſeines Beglaubigungsſchreibens in
feierlicher Audienz vom Könige einpfangen werden

Der berühmte poluiſche Reiſende Rogozinski läßt wieder
einmal von ſich hören Es ſoll ihm nach dem Dziennik ge
lungen ſein auf der Jnſel Fernando Po Kautſchuk zu eunt
decken Die erſte Ladung ſoll Rogozinski bereits nach Liverpool
abgeſandt haben

Die N A meldet Aufgrund des Artikels 2 der kirchen
politiſchen Novelle vom 21 Mal 1886 iſt durch königliche Ordre
die Wiedereröffnung des zur wiſſenſchaftlichen Vorbildung der
Geiſtlichen beſtimmten Seminars für die Diözeſe Kulm ge
nehmigt worden

H Wilhelmshaven 17 Juni Geſtern abend 10 h Uhr
traf von Oldenburg kommend auf der Reiſe nach England
Prinz Wilhelm mit Gefolge hier ein Zum Empfang hatten
ſich auf dem Bahnhofe eingefunden Prinz Heinrich Vice
Admiral Graf Monts Kammerherr Graf Lüttichau und die
Spitzen der Marine und ſtädtiſchen Behörden Vom Bahnhofe
nach der Stadt zu bildeten die ſämmtlichen hieſigen Vereine mit
brennenden Fackeln Ehrenreihen während Tauſende von Menſchen
hinter denſelben Aufſtellung genommen hatten Unter brauſenden
Hochrufen der Menge fuhren die beiden Prinzen mit dem Ge
folge durch die reich geſchmückten und illuminirten Straßen nach
dem Offizierkaſino um daſelbſt zu Abend zu ſpeiſen ſchnell
hatten ſich die Vereine geordnet und zogen unter Vorantritt eines
Muſikcorps den hohen Gäſten nach um vor dem Kaſino Auf
ſtellung zu nehmen Das vom Bürgermeiſter auf die Prinzen
ausgebrachte Hoch fand bei der herbeigeſtrömten Menge ein
freudiges Echo das ſich öfter wiederholte als das prinzliche
Brüderpaar Arm in Arm am geöffneten Fenſter erſchien Bald
nach 1 Uhr begab ſich Prinz Wilhelm an Bord S M Av
Blitz während Prinz Heinrich das unter ſeiner Führung

ſtehende Diviſionsboot D beſtieg Schon um 5 Uhr erſchienen
die Prinzen wieder auf dem Oberdeck der beiden neben einander
liegenden Schiffe und begrüßten ſich Nun Bruder Seemann,
klang es vom Blitz herunter was werden wir für Wetterhaben Wirſt Dich ſchon freuen, klang es von D 1 zurück
Gleich darauf verließ die Torpedo Flottille den Hafen der Blitz
folgte begleitet von den Zurnfen der am Ufer verſammelten
Menge auf der Rhede übernahm er die Führung und kurze
Zeit darauf war das kleine Geſchwader am Horizonte ver
ſchwunden

Darmſtadt 17 Juni Die zweite Kammer hat die
kirchen politiſche Vorlage einſtimmig angeommen

Koburg 17 Juni Der Herzog iſt heute nach England
abgereiſt

Salle den 18 Juni
Metkeorologiſche Station

Sun u ab T im 7 n i
Barometer Millimeter 7509,6 761,1
Thermometer Celſius 16,83 17,0Rel Feuchtigkeit 57 82Wie r NW N 3Thaupunkt n d K H 8,7

Waſſerwärme der Saale 15 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg
17 Juni 8 U morgens Geringe Verſchiebungen Der höchſte Druck be

ſaud ſich über der füdweſtl Nordſee der niedrigſte über dem öſtl Europa Jn
Mittelenropa hielt bei ſchwacher nördl Luftſirömung das kühle trockene Wetler
noch an Haparanda 765 12 Nord mäßig halb bedeckt Moskau 752 t 13
Nordweſt ſtill halb bedeckt Hamburg 770 14 Nordweß ſein wolkenlos Wien
765 14 Nordweſt mäßig heiter Karlsruhe 769 W Nordoſt ſchwach heiter
Am 16 Juni 7 U früh Pola 766 22 ſtill bewölkt Rom 766 22 Nord
ſtill wolkenlos Malta 765 21 Nord ſtill wolkenlos Konſtant 764 21
Nordoſt ſtill halh bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 48 Juni Ueber die ganze Nordſee breitet ſich

ein Gebiet hohen Luſtdrucks von 770 mm aus während der
geringſte im Oſten gelegene Luftdruck nur bis auf 755 mm her
abgeht Da der Druck mit Ausnahme des Nordens wo er ſteigt
nür wenig abnimmt iſt auch zunächſt noch Fortdauer der be
ſtehenden Witterung wahrſcheinlich

Jn England herrſcht ſeit dem 14 Juni eine wahrhafttropiſche Hitze Jn el zeigte das Thermometer am
reitag 319 im Schatten Jn Portsmouth mußte infolge der
itze der Ban des neuen Stadthanſes eingeſtellt werden und eineroße Truppenparade wurde abheſtellt Jn Marazion Cörn

all erlagen zwei Läwen einer wandernden Menagerie dere en nene e n en n
d dküü820 Gerichtsverhandlungen

Nordhanſen, 17 Juni Die nächſten Montag unter
Vorſitz des Hr Landgerichtsraths Bech beginnende zweite dies
ährige Schwurgerichtsperiode am hieſigen Landgericht
mfaßt nur vier Anklagefälle die auf vier Tage e ſind

kommen zur Verhandlung am 20 Juni Krone Friedrich
iegeleibeſitzer aus Hölungen Nothzucht am 21 Juni Mainzer
rl Ackermann aus Hüpſtedt Brandſtiftug am 22 Juni

äſtner Edmund Kutſcher in Nordhauſen wiſſentlicher Mein
eid am 23 Juni Hopfeld Wilhelmine unverehel Arbeiterin
aus Kieinwenden Mord Die Angeklagten Kröne Mainzer und
Hopfeld ſind in Haft

Nordhauſen 16 Juni Das hieſige Schöffengericht
verhandelte heute über jene Ausſchreitung die bei Gelegen
heit des diesjährigen Frühjahrsmarktes in der Nacht zum
10 Mai am Marktraſen vorgekommen und bei welcher die
Antillen Neger Karawane Karaiben und Arowaken der
Albert Urbach ſchen anthropologiſchen Ausſtellung einen Ausfall
mit Keulen Spießen und Speeren unter wildem Kriegsgeſchrei
mächten Unter den damals Verhafteten befindet ſich auch ein
Mitglied der Negerbande Namens James Foy aus Chriſtiania
in Weſtindien er bezügliche Vorgang iſt bereits ausführlich
in der Saale Ztg mitgetheilt Die Anklage beſchuldigt den Schau
büdenbeſitzer Paulzen aus Sveſt deſſen Geſchäftsführer Beuthe
domizillos den Schauſpieler Neger James Foy aus Chriſtiania

in Weſtindien und den Geſchäftsführer Max Franz domizillos
den Gasarbeiter Franz Richter und den Schlöſſer Robert Lau
precht körperlich gemißhandelt zu haben Paulzen Beuthe und
Foöy mittels eines gefährlichen Werkzeugs indem ſie mit Eiſen
und Keulen den Genannten Schläge verſetzten Beuthe ſoll auch
verſucht haben den feſtgenommenen Neger Foy aus der Gewalt
des Sergeanten Reichert zu befreien Der Weber Oskar Knorr

ohne Wohnſitz iſt angeklagt dem Sergeanten Reichert Wider
ſtand geleiſtet zu haben Zur Vernehmung kamen 10 Zeugen
Das Schöffengericht fand Foy und Franz nur der Betheiligung
an einer gemeinſchaftlichen Schlägerei nach 8 367 Nr 10 des
Str G B h und verurtheilte Paulzen zu 4 MonatenBeuthe zu 3 Monaten Gefängniß Foy und Franz zu je 14 Tagen
Haft Knorr zu 14 Tagen Gefängniß

g Meiningen 16 Juni Das hieſige Schwurgericht
verhandelte heute gegen den Gaſtwirth Aug Georg aus Koburg
wegen Körperverletzung mit nachgefolgten Tode Georg iſt
36 Jahre alt verheirathet Vater eines Kindes noch nicht be
ſtraft er hat als Schreiner gelernt hat aber in letzter Zeit eine
Gaſtwirthſchaft geführt Es wird ihm ſchuld gegeben in der
Nacht zum 12 Dez 1886 in bezw vor der Gaſtwirthſchaft Zum
Kronprinzen in Koburg vorſätzlich den Wagner Göhring von
Koburg körperlich mißhandelt und an der Geſundheit geſchädigt
zu haben indem er nach vorausgegangenem geringfügigem Wort
wechſel den Göhring im Gaſtzimmer mit der flachen Hand auch
mit der Fauſt mehrere male in das Geſicht und auf den Kopf
ſchlug ihn ſodann packte zur Stubenthür hinaus auf den Vor
ſaal ſchob ihn die 3 bis 4 Stufen hohe Treppe welche ſich noch
im Vorſaal befindet hinabſtieß ſodann zur Hausthüre hinaus
warf ſodaß Göhring mit dem Kopf auf den gepflaſterten Fuß
ſteig zu liegen kam und ihn ſodann mit dem Kopfe 3 bis 4 mal
heftig auf die Pflaſterſteine ſtieß wodurch eine derartige Wunde
in der linken Stirngegend entſtand daß Göhring am 23 Dez
im Landeskrankenhanſe zu Koburg verſtarb Das Urtheil lautete
unter Annahme mildernder Umſtände auf 3 Jahre Gefängniß

K Defſau 16 Juni Drei Straffälle ſollten heute vor den
Geſchworenen ihre Erledigung finden doch mußte die erſte
Verhandlung gegen den früheren Telegraphengehilfen
Emil Krickſtadt aus Tilſit zuletzt in Köthen wegen Unter
ſchlagung in amtlicher Eigenſchaft empfangener Gelder und wegen
Urkundenfälſchung vertagt werden weil der Angeklagte aus
geblieben war Die zweite Verhandlung gegen den am 21 März
1866 in Berlin geborenen unverheiratheten Fleiſchergeſellen Max
Kohlberg von hier welcher aus der Unterſuchungshaft vor
geführt wurde betraf das in 8 176 Zahl 1 des Str Geſ B
gedachte Sittlichkeitsverbrechen und es war daher die Oeffentlich
keit der Verhandlung ausgeſchloſſen Das öffentlich verkündete
Urtheil ſprach gegen den Angeklagten eine Gefängnißſtrafe von
6 Monaten aus von welcher Strafe 1 Monat als durch die
Unterſuchungshaft verbüßt erachtet wird Die letzte Verhandlung
fand ebenfalls bei verſchloſſenen Thüren ſtatt und wurde der
Angeklagte Grubenarbeiter Hermann Kunze aus Gnetſch durch
das öffentlich verkündete Urtheil zu einer Gefängnißſtrafe von
1 Jahre verurtheilt auch wurde der Verurtheilte nach Schluß der
Verhandlung ſofort in Haft genommen

Görlitz 15 Juni Ein Prozeß mit politiſchem Bei
g ſchmack iſt hier anhängig Während der letzten Reichtagswahlen
hatte im Kriegerverein der Generalmajor a D von Wrangel
auf Sproitz Ehrenpräſident des Vereins die Mitglieder auf
efordert ihre Stimme dem von den vereinigten ſeptennatsfreund
ichen Parteien aufgeſtellten Kandidaten zu geben Durch die
hieran geknüpften Erörterungen in der liberalen Preſſe fühlten
ſich Generalmajor v Wrangel und der Vereinsvorſtand unliebſam
berührt und wurde von letzterem demjenigen Mitgliede welches
die Angelegenheit an die Oeffentlichkeit gebracht hatte gerathen
freiwillig aus dem Vereine auszuſcheiden Da der Betreffende
dies ablehnte ſo wurde er ſpäter durch Vereinsbeſchluß aus
geſchloſſen Hierauf hat der Ausgeſchloſſene gegen die 23 Mit

den Erſatz beanſprucht
Wiesbaden 16 Juni

fand heute in der Beleidigungsklage des
meiſters Reiß die Verhandlung über die von den Angeklagten
gegen das Urtheil erſter Jnſtanz eingelegte Berufung ſtatt Die

Vor der hieſigen Strafkammer

Gefängniß Der Sänger Walther wurde wegen mangelnden Be
weiſes und die beiden Rechtsanwälte wurden aufgrund des 8 193
des Strafgeſetzbuches freigeſprochen

München 17 Juni Freifrau Alexandra von
5 auenberg geſchiedene Gattin eines ehemaligen baieriſchen

ffiziers wurde wegen Wechſelfälſchung in
6 Jahren Zuchthaus verurtheilt

berichtet nachts bei einem Streit auf der Straße den Buchdrucker
Bürgin erſchoſſen hatte iſt vom Schwurgericht Pfäffikon wegen
Todtſchkags in ſtrafbarer Ueberſchreitung der Nothwehr ſchuldig
erklärt und zu vier
ſuchungshaft und zu den Koſten verurtheilt worden

Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer Hriginal Korreſpondenzen ans der Provinz ze
iſt unr unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 17 Juni Am Montag wird dex kommandirende
General der Jnfanterie Graf Blumenthal die er Truppen
beſichtigen Geſtern trafen die Zöglinge der Kloſ

Rößleben in Begleitung ihrer Lehrer hier ein und be

Polizei iſt
kleinen 4 h jährigen Hertha A verübte That unſere ganze Einvhnerſchaft in rung geſetzt geſtern nachmittag g

s iſt der Se d öß bisher in hieſiger
thätig und wegen Sittlichkeitsvergehen vorbeſtraft Verſchiedene

el en er auf dem Jnn
behelligte ſtellten ſeine Perſönlichkeit

glieder des Vorſtandes und Ehrenrathes eine Klage beim Land
gericht eingereicht in welcher er die Schädigung die ihm durch die
Ausſchließung erwachen ſei auf 450 M berechnet und entſprechen

Hofkapell

Berufung des Hauptangeklagten Eskens wurde verworfen und
bleibt es ſomit bei der ihm zuerkannten Strafe von 5 Wochen

Fällen z
Zürich 15 Jnni Der Apotheker Lutz welcher wie ſ Z

Monaten Gefängniß ab 17 Tage Unter

h

oſterſchule
u Rodte die Sehenswürdigkeiten unſerer Stadt Unſerer

es gelutigen jenes entmenſchte Subjekt deſſen an der

heeek
ewehrfabrik

mnenfriedhofe in ſchamloſeſter Weiſe9 t und auch die jähr



er habe an jenem Tage in der Gewehrfabrik geoxbeitet
widerlegt n Verbindung mit der Flucht des Güterexpedrtions
Aſſiſtenten Thiel iſt die geſtern erfolgte Verhaftung des

Hertha Al erkannte ihn ſofort wieder Die Srbornng he

hieſigen Kſms Handwerk zu bringen 0
K Erfurt 17 Juni Wiederholt brachte die hieſige Thüringer

Zeitung welche letzthin mehrfach Berichte answäxtiger Zeitungen
von hier bekritteln zu ſollen glaubte weil ihr dje berichteten That
fachen ſelbſt noch nicht bekannt geworden waren Nachrichten das
von den ſtädtiſchen Behörden zur Ausführung beſchloſſene Flhut h
pro ekt das ſog FeſtungsgrabenPrajett re ſei iner Biniſſerigl Juſtang verworfen worden Heute giebt der
Magiſtrat in einer Zuſchrift an genanntes Blatt die S
ab Dieſe Nachricht iſt falſch Das deſſen Projekt iſtnach dem Reviſions Gutachten der Abtheilung ſür das Bauweſen
im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten vom 8 Juni d J
nicht nur nicht verworfen ſondern vielmehr wegen ſeiner über
wiegenden Vorzüge gegenüber dem GeraProjekte mit einigen
Moöodiſikationen wiederholt zur Ausführung em
pfohlen worden

Nordhanſen 17 Juni Am 7 Sept 1862 alſo vor
25 Jahren traten hier einige Männer meiſtens Mitglieder der
beiden Turnvereine Vater Jahn und Männerturnverein zu
ſammen zur Gründung einer freiwilligen Turnerfeuer
wehr Es ſoll nun in dieſem Jahre das 25jährige Jubiläum
der freiwilligen Feuerwehr hier gefeiert werden und zugleich ſoll
der am 9 Jannar d J neu gebildete Bezirksverband der
Feunerwehren im Regierungsbezirk Erfurt ſein erſtes Verbandsfeſt
hier abhalten Dieſes Doppelfeſt findet am 20 21 und 22 Auguſt
ſtatt Auf Einladung des derzeitigen Hauptmanns der freiwilligen
Feuerwehr Zimmermeiſters Eberhardt hatten ſich am Abend
des 14 d mehrere Herren zu einer Berathung über die Feſtfeier
eingefunden darunter einige von den noch lebenden ortsanweſenden
Begründern der Feuerwehr Prof Dr Krenzlin Mechauikns Röſch
Schuhwagrenfabrikant Preſſel Literat Heuning Man hofft auf
800 1000 Gäſte Es werden eine Feſtſchrift und Feſtzeitung
ausgegeben

M Seehanfen i 17 Juni Geſtern ſtarb nach ſchwerem
Leiden der Oberlehrerer am hieſigen Gymnaſium P Friedrich
Hermann Otto Leiſt im Alter von 50 Jahren Nachdem der
ſelbe an den Gymnaſien in Magdeburg Eisleben Stendal thätig
geweſen und die Rektorſtelle in Nanen verwaltet hatte wurde er
im Jahre 1875 an das hieſige Gymnaſium berufen Seit 12 Jahren
hat der Verſtorbene an unſerer Anſtalt mit großem Erfolge ge
wirkt bis ein ſich zuſehends verſchlimmerndes Lungenleiden ſeiner
Lehrthätigkeit ein Ziel ſetzte

Tenchern 16 Juni Am Sonntag hatten wir wieder den
Genuß eines Konzertes wie es nun ſchon zum 10 male zum
Beſten des hieſigen Frauen und Jungſrauenvereins veranſtaltet
wurde Den 1 Theil bilbete der Vortrag der Macht des Ge
ſanges von De Andreas Romberg Die Soli wie die Chor
ſätze wurden ſehr anſprechend von hieſigen Damen und Herren
geſungen Die nicht leichte Kompoſition war von Hrn Kantor
Leonhardt gut eingeübt und wurde von demſelben dem
entſprechend geleitet Jm 2 Theil ſang der Chor Glockengeläute
und Mein Heimaththal von Abt während Frl Schneider
mit dem Vortrag des Liedes Abſchied von Schubert Beifall
erntete Den Glanzpunkt des Feſtes bildeten die Vorträge des
Hrn Celliſten Leichſenring aus Leipzig welcher auf ſeinem
herrlichen Jnſtrumente Largo von Händel Cantilene von
Matys Romanze von Davidoff unter großem Beifall des dank
baren Publikums zum Vortrag brachte Die Begleitung wurde
in beiden Theilen wie auch in den früheren Konzerten in höchſt

herber Weiſe vom Hrn Poſtverwalter Flachs aus
geführt

44 Wettin 16 Juni Heute waren der DomänenDeparte
mentsrath kgl Regierungsrath Fuhrmann aus Merſeburg
kgl Waſſer Bauinſpektor Brünecke und der kgl Baurxath
Kilburger aus Halle hier anweſend und unternahmen ge
meinſchaftlich mit dem kgl Domänenpächter Prem Lieut Meyer
eine Bereiſung der hieſigen Domäne Bekanntlich ſteht
zur Neuverpachtung der Domäne Wettin auf den 22 d in
Merſeburg Termin an zu welchem Behufe die Liegenſchaften in
pinte auf die eingetretenen Veränderungen c feſtgeſtellt werden
müſſen

Stafß furt 16 Jnni Nachdem erſt vor einiger Zeit ein
ſchändlicher Baumfrevel in den Anlagen des Verſchönerungs
vereins am Athenslebener Wege hierſelbſt verübt worden fand
man dieſer Tage wieder 26 kräftige Bäume an der Löderburger
Straße der Reihe nach abgeſchnitten Sie gehören theils der
Gemeinde z Löderburg theils der Firma Bennecke Hecker
Comp hier

Dem Haus und Kleingrundbeſitzer Dieter zu Zützſchdorf
im Kreiſe Querfurt bisher Schäfer auf dem Rittergut Frank
e im Kreiſe Merſeburg iſt das Allgemeine Ehrenzeichen ver
iehen

Am 9 und 10 Juli findet in Althaldensleben der
Verbandstag des Unterverbands der Konſumvereine
der Provinz Sachſen und angrenzenden Lande ſtatt Mit
den Nachmittagszügen am 9 Juli in Neuhaldensleben An
kommende werden mit Fuhrwerk nach Althaldensleben befördert

VV Gotha 17 Juni Die hieſige königl Eiſenbahn
reparaturwerkſtätte erfährt eine bedeutende Erweiterung
Nach dem ſoeben erſchienenen Bericht der herzogl Hofkapelle und
Theaterintendanz ſind in der abgelaufenen Spiekzeit vom 29 Aug
1886 bis 31 Mai 87 203 Vorſtellungen veranſtaltet worden 113
Schanſpiele 87 Opern 3 Konzerte davon in Koburg 91 in Gotha
77 in Erfurt 13 in Eiſenach 21 und in Bayreuth 1 Auch
hier wird die Gründung eines Zweigvereins des Evangeliſchen
Bundes demnächſt erfolgen

K Ans Renſt 17 Juni Die von der Stadtgemeinde Greiz
beabſichtigte Aufnahme einer Anleihe von 800,000 M be
hufs Zurückzahlung höher zu verzinſender älterer Schulden und
Ausführung von Straßenbauten c iſt von der n Ver
Wort 8obehoree nur bis zur Höhe von 560,000 M genehmigt
vorden

O Sondershauſen 16 Juni Das Miniſterium hat dem
Gutsbeſitzer Güllmer in Großmehla die Pachtung der
T in Thalebra zum Pachtpreiſe von 16,000 M zu
geſchlagen

Die Staatsanwaltſchaft zu Gandersheim erläßt folgenden
Steckbrieſ Gegen den fahrenden Schauſpieler Blum welcher
flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Meuſchenraubes
verhängt Der Geraubte iſt der 3 Jahre alte Otto Waſſermann
ans Gittelde Der zur Zeit nicht näher zu beſchreibende Blum
reiſt zu Wagen Er iſt zuletzt in der Umgegend von Wernigerode
mit dem Kinde bemerkt und ſoll von dort nach Norden oder nach
Oſten weiter gereiſt ſein Er gehört anſcheinend einer fahrenden
Bande Zigeuner an

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat ebenſo wie die Kaiſerin telegraphiden Argen von Schönaich Carolath e ehe en earahnhe

inwieweit er bei dem Unglück von Gelſenkirchen helfend eintreten
könne

Die Kaiſerglocke in Köln bekanntlich die größteGlocke der Welt zeichnet ſich nicht allein durch ihre dünne

und ihren gewalligen Klang ſondern noch viel mehr durch ihr
rn hen Stillſchweigen aus Seit vier Jahren hat ihr
eherner Mund nicht Wer geſprochen und zum Göttesdienſt hat
ſie überhaupt noch nicht geläntet weil die Glocke kirchlich höchnicht geweiht iſt Man iröſtete ſich mit der Se al
des erzbiſchöſlichen Stuhles da indeß Erzbiſchof D Kreienh

weih loco 15 bez 15

Interpellation des Dombanmeiſters der ſeinerſeits
aber auf die kirchliche Behörde wälzte Dieſer Umſtand ſowie

n e en ten an be den die Wehen
i Mund öffnen denn die K Volksz meldet daß die Weihunder aiſerglöcke demnächſt in Ausſicht ſtehe t
t Die Bronzeſtatue der Königin Vikkoria, welche

in den Anlagen des Schloſſes Windſor errichtet werden ſoll kam
gin Mittwoch daſelbſt an und würde ſofort auf den bereits äuf
dem Schloßhügel erbauten Piedeſtal et Die Stgtüue zu
welcher der Bildhauer Böhm das Modell
Königin geſchmückt mit dem Höoſenbandorden mit Scepker und
Reichsapfel dar und bildet das Jubiläums Geſchenk der eügliſchen
Frauen

Word Tennyſon der en liſche Hofdichter welcher ſtark r
an der Gicht leidet wird auf Rath ſeines Arztes eine längere
Lreuzungsfahrt bei Devonſhire und Cornwallis während des
Juni nuternehmen Sir Allen Young hat dem Dichter ſeine
Nacht Stellan für dieſen Zweck zur Verfügung geſtellt Wegen
Erkrankung Lord Tennyſon s hat auf Veranlaſſung des Prinzen
von Wales der Dichter Lewis Morris die zur Einweihnng des
Reichsinſtituts beſtimmte Ode verfaßt Sir Arthur Sutllivan
wird ſie in Muſik ſetzen und wird dieſelbe dann am 4 Juli inder AlbertHalle in Gegenwart der Königin von einem Jieſen

Orcheſter zum Vortrag gebracht werden i
t Von General Grants Selbſtbiographieh ſind bis

jetzt 312,000 Exemplare verkauft worden Der erzielte Brutto
Erlös beläuft ſich demnach auf 2,808,000 Doll während der Ge
winn auf 706,000 Doll veranſchlagt werden kann Hiervon erhielt
die Wittwe des Generals 70 Proz

r Verlobung Fräulein Eliſe v Bleichröder Tochter des
Barons G v Bleichröder hat ſich mit dem Küraſſier Lientenant
und Rittergutsbeſitzer v Uechtritz verlobt

Deutſche Kriegergräber in Lothringen Aus
Reichersberg zwiſchen Metz und Diedenhofen belegen wird be
richtet daß daſelbſt in höherem Auftrage v W die Ausgrabung
der Reſte von fünfzig zumeiſt deutſchen Soldaten erfolgte welche
daſelbſt den in den Schlachten vor Metz 1870 einpfangenen Wunden
erlegen waren Die an den zum Theil noch gut erhaltenen
Uniformſtücken nach ihrer nationalen Zugehörigkeit unſchwer zu
unterſcheidenden Ueberreſte werden mit anderen in dem größeren
Kriegerfriedhof bei dem in den Hügeln des linken Moſelufers ge
legenen Flecken Marange beigeſetzt

r Von den Niagarafällen wird der Times unterm
16 d gemeldet Mr Carlisle Graham hat die NiagargStrom
ſchnellen in dem von ihm ſinnreich erfundenen Lebensrettungs
böot durchſchoſſen Es war in den Zeitungen bekannt gemacht
worden daß er außerhalb des wie ein Faß gebauten Fahrzeuges
ſitzen würde was ſichern Tod bedeutete Es wurden ihm dieſer
halb ernſte Vorſtellungen gemacht und er ließ ſich bewegen die
gefährliche Fahrt innerhalb des Faſſes zu unternehmen Man
konnte ſehen wie das Faß den kochenden Wirbel paſſirte wo
Kapitän Webb ſeinen Tod gefunden und einen Kreiſel um den
Strudel trieb Der Jnſaſſe lebt und iſt wohl und munter Das
Wetter war prächtig mit ununterbrochenem Sonnenſchein

Perſonalnachrichten Jn Venedig iſt am 12 d der
Maler Giacomo Favretto am Typhus geſtorben Favretto
der Sohn eines ehrſamen venezianiſchen Tiſchlermeiſters iſt im
Jahre 1849 geboren Er ſelbſt erlernte das Tiſchlerhandwerk
und pflegte ſich noch in den letzten Jahren die Kiſten ſelbſt zu
fabriziren in denen er ſeine Gemälde verſandte Er zeichnete auf
die Wände auf die Tiſche des väterlichen Hauſes ſeine Figuren
Ein Mitglied der Akademie wurde auf das Porträt einer alten
Dienerin aufmerkſam das er auf eine alte Kiſte gezeichnet hatte
und verſchaffte ihm Eintritt in die venezianiſche Kunſtſchule Er
errang einen Preis nach dem anderen 1868 ſtellte er eine lebens
roße Jone aus die Fürſt Giovanelli kaufte und 1870 errang er
einen erſten großen Erfolg mit der Vorleſung über Anatomie,

die ſich in der Pinakothek der Brera in Mailand befindet

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Halle 18 Juni Die Reichsbank berechnet wie uns

die hieſige Bankſtelle mittheilt bei RimeßWechſeln in Ab
ſchnitten von mindeſtens 10,000 oder in Poſten von
wenigſtens 20,000 M welche ſich aus Abſchnitten von nicht
weniger als je 5090 M zuſammenſetzen jetzt nur noch die Zinſen
für mindeſtens 5 Tage

Petersburg 17 Juni Telegr Die Neue Zeit verzeichnet das
Gerücht daß die Eiſenbahnen Kursk Charkow Azow ferner
Kozlow Woroneſch Noſtow ſowie Orel Griaſi ihre 5proz
Obligationen in 4proz umzu wandeln beabſichtigen

Wie eine Depeſche aus Oelheim meldet ſind die Vereinigten
deutſchen Petroleumwerke in einer Tiefe von 60 m neuerdings
eng geworden Das neue Bohrloch liefert innerhalb 12 Stunden 7 Barrels
Rohöl

Die anßerordentliche Generalverſammlung der Berliner Produkten
und Handelsbank am 17 d beſchloß das Grundkapital durch Rückkanf
von Aktien um 300,000 M herabzuſetzen Dieſer Betrag ſoll im Wege des An
gebots zu Kurſen nicht über 90 Proz und Stückzinſen geſchehen

Zahlungseinſtellungen Chicago 16 Juni Telegr des
Bureau Renter Jm ganzen ſind 21 Fallimente aus dem Zuſammenbruchedes Weizen Corners entſtanden Die geſammten Paſſiva belaufen ſich auf

3,000,000 Dollarx

Halleſche Getreide und ProdnktenVörſe
Halle 18 Juni Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

10 0 Kilogr netto Weizen ruhiger 184 190 Land
weizen bis 195 M Roggen ſeſt 127 132 M Gerſte
ohne Notiz Futtergerſte bis Landgerſte bis
Chevaliergerſte bis M Hafer ſtärker angeboten
Ir6 120 M Mais M Raps o Angeb Rübſen MErbſen Preiſe nominell Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo
netto ohne Notiz Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
er 100 Kilo netto 38,00 39,00 M Ermittelte Preiſe
es Großhandels per 100 Kilo netto Linſen M

Bohnen bis M Kleeſaaten ohne NotizEsparſette M Möohnſamen ohne Angebot Futter
artikel Futtermehl 13 14 Roggenkleie 9,00 M
Weizenſchalen 8,50 Weizengrieskkleie 8,50 M Malz
keime helle 9,50 10,50 dunkle 8,50 9,00 Oel
kuchen 12,00 Malz 27,00 28,00 Rüböl ohne
Angebot Solaröl 9,825/80 1111,50 MKheritue 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel 67,75

üben nHalkle 19 Juni Strohpreiſe Wieſenheu hieſiges
I Qual 4 M pro Ctr Auswärtiges nach Aualität 3 bis
4 M Kleeheun 00 bis 50 M Lang Roggenſtroh 22 00
bis 24 00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
18 00 bis 20 00 M Weizenſtroh 15 00 bis 18 00 M Futter
ſtroh 18 00 M

e

Petrolenm r
Berlin 17 Juni Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard white100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt

Ctr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat per JuniJnli ver Juli Aug perer per Sept Htt 21 8 per Ott Nov 220 per November

Dez 22 2 e
Stettin 17 Juni Loco 10,40Hamburg 17 Jnni Petroleum loco matt Stand white loco 6,10

Br 6,00 Gd pr Aug Dez 6,35 Gd
Sag n men 17 Juni Schlußbericht Standard white loco 6,00 Br
S wsch

Antwerpen 17 Juni Telegr Schlußbericht Raffinirkes Typee p e ha Br pr Aug4159 Br pr Sept Dez bez r RuhigNew ort 16 un Tel r Raſſnies troleum 70 Abel Te

hl ſeit anderthalb Jahren hier iſt und noch mer die Kaiſerd gen Wene nete en e
e n

geliefert hat ſtellt die

7/10 do Rohe Brothers 7,15

rerfusnua s s Sbnalieu S e in t
Winterrüb Sommi M Rüböl per mit e e De r e

rei Dur Spreis Loco ie r e Mo gr bis 535 per Jnnf t 52 5
5 bez per Jnli Ang r Ang Sept Sept Hit 49496 bez per Ott Nov 50 0 49 9 bez per RoviDez u bis bez

Leinöl per 100 r Jutg a M es e i vdteta 17 Juni Rüböl uitveränd r Juni 5050 per Sept Oit

Köln 17 Juni Telegr Rübol och 26,30 per Juni pr Okt

90 m BBreslkan 17 Juni Rüböl per Junt 53 00 M ver September Okt

52 00 M aHamburg 17 Junt Rübel ſtill och
Paris 17 Juni nachm Telegr e behauptet per Juni 55,0

er Juli 55,75 per Juli Aug 56,25 per St t Des 97,50 7Paris 17 Juni abends Telegr Rüböl r per Juni 55,50
per Juli 55,75 per Juli Aug 56,25 per Sept Dez 5700

Peſt 17 Juni Telegr Kohlraps per Auge Sept 12 J 12
Amſterdam 17 Jnni elegr Rüböl loco 27 per Mai a r

Dez 27 Raps tPetersburg 17 Juni Telegr Talg loch 44,75 per Aug 43 00
Telegr Schmalz Wilcox 7,18 do Fairbants

r en e d uSekt Sein n will Helſgaten per e i W m

NewYork 16 Juni
Hülſenfrüchte

Bexlin 16 Juni Pol Präſ Erbſeu gelbe zum Kochen 20 80 eSpeiſebohnen weiße 2440 Linſen 30 60 K per 100 Kg

Berlin 17 Juni Amtt Mais per 1000 kg Loco feſt Termine
Get Ctr Kündigungspreis 107 5 M Loco IO8 414 M nach

Qual per dieſen Monat 1040 nom per JuniJuli 1040 per Sept Okt 106 0
Erbſen er 1000 Kg Kochwaare 145 200 M Futterwaare 108120 M nach

Qualität FWpllmärkte zBerlin 17 Jnni Am 15 d abends betrugen die Beſtände in Berlin
einſchl der alten Vorräthe und in neuen Zufuhren an deutſchen Wollen 345/326
an Kolonialwollen 617,800 Kg zuſammen 1,463 126 ka mithin 29,262 52 Etr
egen 44,648 34 Ctr im Vorjahre um dieſelbe Zeit Angemeldet zur Lagenag

in die Zelte des alten Viehhofes in der Brunſleſiſtraße dein eigentlichen Woll
martlsterrain ſind bis jetzt ca 14,000 Cir gegen 9505 Ctr in 1886 ind
10,690 Etr in 1885 Die Einliefernngen gehen bis jetzt langſam doch dürften
bei Beginn des Marktes ſo weit ſich bisher überſehen läßt mehr Wollen zum
Verkauf geſtellt werden als in irgend einem der Vorjahre Produzenten haben
weniger angemeldet als Händler die auf dem landsberger und ſteitiner Markte
viel gekauft haben Von den Stadtlägern iſt noch nichts zu berichten

Warſchau 17 Juni Telegr Die Zuſuhren betragen bis jetzt
40,500 Pud gegen 51,613 Pud im Vorjahre Die Kaufluſt dattert fort Preiſe
für hochfeine und feine Wolle unverändert für mittelfeine 9097 für mittel
70 85 für ordinäre 55 65 Thlr Drei Viertel der vorhandenen Waare ſind
verkauft ſodaß man heute die gänzliche Räumung des Marktes erwartet

Viehntärkte
Baäamberg 14 Juni Der Zutrieb zum heutigen Rindviehmarkt

dürfte an 1900 Stück betragen haben Der Handel war ziemlich belebt und ſind
größere Poſten von Arbeitsochſen angekanft und ausgeführt worden Die Durch
ſchnittspreiſe belieſen ſich für Exportwaare das Stück 452 bis 490 M Leichtere
Waare von Arbeits der Gangochſen würde Das Stück mit 339 bis 415 M
bezahlt Maſſenhaft wurde Jungvieh angeiquft und war daſſelbe hochgiltig
Der nächſte Markt iſt Dienstag den 28 Juni

k

Waſſerftände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall ſ Wuchs
Halle Unterh 16 Juni 17 Juni 41 8260 02 SDrotha 96 894 07 SvKalbe Oberp 15 Juni 48 13 Juni 45 03 S
do Unterp 90 o 60 06Weißenfels Oberpegel 38 2 72 38 mdo Unterpegel 40 4 34 06 SAlsleben Oberpegel 40 e 38 60 02 Sdo Unterpegel 68 r r1 620 06 2Artern Brückenpegel m 70 n 66 04 u

Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 14 Juni 18 15 Juni 161 02Prag 05 40 08 01 7Jungbunzlau p 08 08 SLaun 7 J 40 08 97 01 7Pardubitz 28 0 13 15 7Brandeis 17 20 03Melnick e t 40 12 40 08 04Leitmeritz 00 0 10 10Auſſig 40 32 S 2Dresden 9 78 r 80 92 rTorgau 15 Juni 41 22 16 Juni F1 221 04Wittenberg e 9 r1 66 i 70Roßlan 3 21 10 11Barby 11 71 41 620 08Magdeburg 2 48 x 420 06Tangermünde 13 00 02Wittenberge 93 s 860 07 eDömitz Peg 2 35 v 28 07 SLauenburg r1 56 41 47 09 a

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen
Elbſtrombau Verwaltung

der Königlichen

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 18 Juni Priv Telegr der Saale Ztg Das

Befinden des deutſchen Kronprinzen iſt Nachrichten
aus London zufolge ein gute s Der Aſſiſtent Dr Mackenzie s
Dr Wolfenden nimmt in Norwood Wohnung und berichtet
täglich zweimal über das Befinden des Kronprinzen
Dr Mackenzie ſelbſt wird den Kronprinzen wöchentlich
dreimal beſuchen

Berlin 18 Juni Priv Telegr der Saale Ztg Man
meldet der Voſſ Ztg daß ſich die durch Verordnung an
gedeutete Ausweiſung deutſcher Beamten aus Ruß
land zu verwirklichen ſcheine Deutſche Grundbeſitzer in
Polen haben bereits bezügliche Weiſungen empfangen

Elberfeld 18 Juni Priv Telegr der Saale Ztg Die
Strafkammer hat das Wiederaufnahmeverfahren in
Sachen des Verxurtheilten Ziethen angeordnet

Liegnitz 18 Juni Priv Telegr der Saale Ztg Das
Schwurgericht verurtheilte geſtern den Arbeiter Reichelt
und den Tiſchlermeiſter Mielchen wegen Raubmordes
zum Tode

London 18 Juni r der Saale Ztg Die
von verſchiedenen Seiten gebrachte Nachricht daß die Fenier
anläßlich des fünfzigjährigen Regierungs Jubi
läums der Königin Dynamit Attentate auszuführen beabſichtigten ſcheint ſich zu beſtätigen Es heißt
ſetzt daß die Polizei einem weitverzweigten Komplott
auf die Spur gekommen iſt

Wien 18 Juni Priv Telegr der Saale Ztg Jn
den öſtlichen ungariſchen Komitaten haben am Wahl
tage heftigeba Zuſammenſtöße unter den Wählern
tattgefunden Die Tumulte arteten in heftige Schlägereien

per aus bei denen es Verwundete und ſogar Todte gab Auch
Brandſtiftungen ſind vorgekommen Unter 120 bisher
eſtgeſtellten Wahlen befinden ſich 95 von Anhängern der

egierung eRom 18 Juni Priv Telegr der Saale Ztg Criſpi
verſicherte einem Korreſpondenten der Frkf Ztg daß die
Regierung niemals an eine Abänderung des
Garantiegeſetzes gedacht habe

Rom 18 Juni
Befinden des ſeit einigen Tagen erkrankten iſter

in er Gd do in Phila 65 GdYert 57 do Pipe line Certiſteagts D 627
hen Parke i e wenn Depretis iſt ſeit geſtern ein verſchlimmertes

e C und giebt zu ſchweren Befürchtungen Anlgß

Priv Telegr d Saale 3tg Das
Min
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SFlir den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

wird der

im Parterre Ranm fortgeſetzt

In reinwollenen Rleiderstoſſen Nenheiten dieſer Saiſon e
peltbreit welche ſich zu eleganten Roben eignen ſind noch große
Poſten vorhanden und ſollen zu halben Preiſen verkauft werden

Doppelthreite reinwollene Stoffe 50 60 75 bis 100 Pfg
Reinwollene Winter Lodenstoffe doppeltbr 70 Pfg früher 2,50

lisasser Waschsetoſſe größtes Tager
Sämmtliche noch vorräthige Sommer Vmhänge und Promenadoen

Mäntel werden enorm billig verkauft
Begenmäntel für Damen in Halbwolle zwiſchen 6 bis 7 Mk
Regenmäntel für Damen in reiner Wolle erſte Neuheiten ſtatt

20 bis 25 Mk für nur 10 bis 12 Mark Elegante Jaquets
Mk 5 bis 7,50 Angora Räder 7 8 u 9 Mk Tricot Taillen

S Die noch vorhandene Vvor jährige Confection habe ich im
Preiſe noch mehr zurückgeſtellt

Noch iſt großes Lager in Gardinen r Möbel
stoſfen Bettzeugen Inlettstofſſen Hemdentuchen Flanellen Tisch
und Handtuchzeugen Bettdecken Herren Damen und Kinder
Wäsche vorräthig

Halle a S

h n J J h J l t 2 I 5 I
Mit Heilagen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1887


